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Diesen Vers will ich unserem Pfarrer zu sei-
nem 40-Jahr-Jubiläum widmen. 
In einem Jahr, in dem der PC mit Festplatte 
erfunden und das Aids-Virus entdeckt wird, 
erhält am 29. Juni 1983 Helmut Part im 
Linzer Mariendom die Priesterweihe durch 
Bischof Maximilian Aichern. Es ist eine 
schnelllebige Zeit. Bald wird es das Handy 
geben – den Start ins digitale Zeitalter.

Die Kirchen haben es in dieser Zeit nicht 
leicht. Die Kirchenaustritte steigen und die 
Anzahl der jährlichen Priesterweihen in Ös-

terreich sinkt, von durchschnittlich 82 in den 
80er-Jahren, auf 21 im Jahr 2023.
Unter diesen Bedingungen ist Helmut Part 
zunächst nur für eine Pfarre zuständig. Spä-
ter dann für zwei. Als er 2011 nach Schwa-
nenstadt kommt, ist das für uns im Seel-
sorgeraum so etwas wie ein Lotto-Sechser. 
Mittlerweile ist er hier und darüber hinaus 
für sieben Pfarren letztverantwortlich. 

Lieber Helmut! Danke für dein Dasein, dein 
Durchhaltevermögen und deinen Dienst am 
Nächsten. Möge dir der eingangs zitierte 
Psalm Kraft geben für deine gegenwärtigen 
und zukünftigen Aufgaben. 

Diakon Herbert Schiller, im Juli 2023
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Helmut Part - 40 Jahre Priester

Liebe Pfarrbevölkerung von Bach!

Auf Grund meiner Pensionierung habe ich 
meine Tätigkeit mit 31. August 2023 als 
Pfarrsekretärin der Expositur Bach beendet! 
Mit Freude blicke ich dankbar auf diese Zeit 
zurück. Es waren für mich schöne und be-
reichernde, die letzten Jahre auch doch for-
dernde Jahre. Ich bedanke mich bei ALLEN 
für die gute Zusammenarbeit im Pfarrbüro, 
den freundlichen Begegnungen und für den 
vorbildlichen Zusammenhalt unserer Pfarre 
sehr herzlich!

DANKE für das Engagement der vielen eh-
renamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter, mit denen ich durch meine Arbeit in 
Kontakt kam, die für unsere Pfarre Bach ihr 
Bestes geben, anpacken und mithelfen! 

Meiner Nachfolgerin, Frau Eva Tropper aus 
Schwanenstadt, wünsche ich alles Gute 
und Gottes Segen bei ihren Aufgaben als 
neue Pfarrsekretärin in Bach!
So wünsche ich der ganzen Pfarrgemeinde 
weiterhin alles Gute! Möge sie von Gottes 
Segen begleitet bleiben!
Maria Kröchshamer

Unsere neue Pfarrsekretärin: Frau Eva Tropper
Ich bin seit 2018 Pfarrsekretärin in Schwanenstadt und mit 1. Sep-
tember 2023 darf ich auch in der Pfarre Bach mitarbeiten.

Mit meinem Mann Michael und unseren vier Kindern im Alter von 12 
bis 20 Jahren wohne ich in Schwanenstadt. Neben meiner Tätigkeit 
im Pfarrbüro singe ich im Kirchenchor und im Familienchor, bin seit 
vielen Jahren im Kinderliturgiekreis tätig und bei Bedarf Tischmutter, 
Kuchenbäckerin, Begleitung oder Köchin für die Sternsinger …

Jetzt freue ich mich auf weitere Aufgaben in der Pfarre Bach.
Eva Tropper

Im Psalm 16,11 heißt es: „Du zeigst 
mir den Pfad zum Leben. Vor deinem 

Angesicht herrscht Freude in Fülle, zu 
deiner Rechten Wonne für alle Zeit.“ 

Achtung - geänderte Öffnungszeiten: Mi 15:00-17:00 Uhr
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Das Erntedankfest wird 
in den österreichischen 

Gemeinden am letzten 
Sonntag des Monats Sep-
tember oder am ersten 
Sonntag des Monats Okto-
ber begangen. 

Das Erntedankfest gehört 
zu den ältesten Festen der 
Menschheit. Traditionell 
dankt man mit dieser Feier 
am Ende der Erntezeit da-
für, dass Gott die Früchte, 
das Gemüse und das Ge-
treide hat gedeihen lassen.

Es wird vermutet, dass be-
reits vorchristliche Religi-
onen das Erntedankfest 
feierten. Schon die Römer 
und auch die Juden feier-
ten die reichen Gaben der 
Natur. Auch im alten Grie-
chenland und in Ägypten 
haben sich die Menschen 
bei ihren Fruchtbarkeitsgöt-
tern mit Opfergaben für ihre 
Ernte bedankt.

In der römisch-katholischen 
Kirche ist ein Erntedankfest 
erstmals im 3. Jahrhundert 
erwähnt und auch belegt.

Das Erntedankfest 
geht auf einen weltli-
chen Brauch des bäu-
erlichen Arbeitslebens 
zurück, den die Kirche 
im 18. Jahrhundert auf-
gegriffen hat. Seither 
hat es sich zu einem 
gemeinsam gefeierten 
Fest von Bauernschaft 
und Kirche entwickelt, 
beziehungsweise zu ei-
nem Dankfest der gan-
zen Pfarrbevölkerung.
So war es damals 

Brauch, dass das Gesin-
de und die Erntearbeiter/
innen den Bauern nach Ab-
schluss der Erntearbeiten 
einen Kranz aus geflochte-
nem Getreide überreichten. 
Als Dank bekamen sie da-
für ein Festessen.

Der Kranz entwickelte sich 
im Laufe der Zeit zur fest-
lich geschmückten Ern-
tekrone, einer vier- oder 
sechs-bogigen Bügelkrone, 
die in einer Prozession in 
die Kirche getragen wird. 
Umgeben von Körben mit 
Brot, Obst und Gemüse 
steht die Erntekrone im Mit-
telpunkt des Erntedankfes-
tes. Die Krone, das Symbol 
der Macht, wird auf einen 
Kranz gebunden, der ohne 
Anfang und Ende als Zei-
chen für die Ewigkeit steht.
Die Vielzahl der gebunde-
nen Ähren, die die Krone 
bilden, erinnern die Men-
schen an ihre Abhängig-
keit von der Natur und dem 
göttlichen Beistand.

Alois Kröchshamer (PGR)

feierliches Dankeschön für 
die Ernte
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Bei den Ministranten 
hat sich viel getan!

Am Gründonnerstag sind 
die Kinder mit den Rat-
schen durch die Ortschaf-
ten gezogen und haben 
den englischen Gruß ver-
kündet. Wir möchten uns 
für die großzügigen Spen-
den herzlich bedanken. 

Neben dem Einsatz in der 
Kirche darf der Spaß nicht 
zu kurz kommen, deshalb 
veranstalteten wir im Mai 
einen Filmeabend mit den 
fleißigen Minis. Wir haben 
uns Pizza bestellt und die 
ganze Nacht Filme ge-
schaut.

Im Juni fand die Miniauf-
nahme statt, bei der wir 
vier neue Minis aufneh-
men durften. Wir freu-
en uns sehr über unsere 
Neuzugänge Matthias, 
Irene, Julia und Nora.

Schön, dass ihr bei uns 
dabei seid!

Falls noch jemand Lust 
hat, Ministrant/in zu wer-
den, kann man unserer 
Gruppe jederzeit beitre-
ten!

Ministranten

Ein herzliches Danke 
an die tüchtigen Minis! 

Wir freuen uns auf 
viele schöne 

gemeinsame Stunden!

HERbST 2023
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Heuer feierten wir am 18. Mai das Erst-
kommunionfest wieder in der schönen 

Expositurkirche in Bach. Die Kinder fieber-
ten dem großen Ereignis mit Freude und Ei-
fer entgegen. Es war mir eine Freude zu be-
obachten, wie dieses Fest gemeinsam mit 
den Mitgliedern der Pfarre Bach, den Eltern 
und vor allem den Kindern gestaltet wurde. 
Jeder leistete seinen Beitrag und am Ende 
kam eine wunderbare Feier, nämlich das 
Geschenk der ersten Eucharistie, ein wun-
derbares Sakrament, heraus.

Voller Begeisterung erzählten mir die Kin-
der in den Religionsstunden von den Tisch-
elterngruppen und konnten den großen Tag 
gar nicht mehr erwarten. Es wurde gesun-
gen, Geschichten von Jesus wurden erzählt 
und vor allem stand das Thema „Brot“ im 
Vordergrund. Oftmals gingen mir folgende 
Gedanken durch den Kopf: Ist die Vorberei-
tung genug? Habe ich alles gut bedacht und 
mich um alles Notwendige gekümmert?

Dann schaue ich den Kindern zu, wie sie 
in der „Brotstunde“ ein Stück Brot miteinan-
der teilen und dieses Stückchen Brot voll 
Dankbarkeit und einem Lächeln im Gesicht 
bestaunen und genießen. Da habe ich für 
mich verstanden, dass alles Notwendige 
getan war. Nicht durch mich, sondern durch 

die Kinder selbst. Sie haben so viel mehr 
verstanden als wohl mancher Erwachsene. 
Die Kinder leben das Christsein so, wie es 
seinen Ursprung hat. Sie helfen einander, 
sie teilen Brot, sie hören die Botschaften 
Jesu, verstehen sie und geben sie weiter. 
Gemeinschaft und Nächstenliebe sind ih-
nen wichtig.

Wie schön war es, sie in ihren Kutten zu be-
trachten. Ihre Liebsten waren gekommen, 
um diesen besonderen Tag mit ihnen zu er-
leben. Natürlich waren eine gewisse Aufre-
gung und Nervosität zu spüren, doch das 
gehört eben dazu. Schlussendlich konnten 
die Erstkommunionkinder aber den Tag ge-
nießen und voller Stolz lächeln.

Ein großer Dank geht an Christina Brand-
mayr und Doris Baumgartner! Ihr Einsatz 
und ihre Bereitschaft sind nicht selbstver-
ständlich! Ich war so dankbar, dass ich mich 
stets an die beiden wenden konnte und sie 
alles daransetzten, damit dieses Fest ein 
voller Erfolg wurde. Auch Christina und Mi-
chaela Stix waren wieder einmal eine große 
musikalische Bereicherung und rundeten 
das Singen der Kinder gut ab.

Elke Greßböck, 
Religionslehrerin

Erstkommunion 2023 - Liebe Pfarrgemeinde Bach!

Am 13.6.2023 fand un-
sere jährliche Andacht 

statt, die von Hannelore Igl-
seder gestaltet wurde. Die 
musikalische Umrahmung 
hat Alois Kröchshamer 
übernommen. Das Wetter 
spielte mit und so konnten 
wir die Andacht vor unse-
rem Pfarrheim machen. 
Anschließend ließen wir 
den Abend mit guter Jause 
und Kuchen ausklingen.

Zum 85. Geburtstag durf-
ten wir Pauline Froschauer 
recht herzlich gratulieren.

KFB - andacht

Herbst_2023.indd   4 30.08.2023   10:03:12



Seite 5

Am 15. Jänner 2023 machten sich 22 
Jugendliche beim Firm-Eröffnungsgot-

tesdienst auf den Weg Richtung Firmung. 
Danke an Sylvia Graf und den Singkreis 
Bach für die stimmige Gestaltung des Got-
tesdienstes. Wir vom Firmteam haben die 
Firmlinge in den Firmstunden auf das Sak-
rament der Firmung vorbereitet. Im Rahmen 
der Firmvorbereitung wurden auch einige 
soziale Projekte auf die Beine gestellt. Den 
detaillierten Bericht finden Sie auf unserer 
Webseite http://pfarre-bach.at.

Die Firmung fand am Pfingstmontag, den 
29. Mai 2023 im Rahmen eines wunder-
schönen Gottesdienstes mit Generalvikar 
DDr. Severin Lederhilger statt. 

Herzlich bedanken möchten wir uns bei 
Herrn Generalvikar DDr. Serverin Lederhil-
ger, Silvia Graf, dem Firmteam, dem Chor 
„Chorisma“, Eva Obermayr sowie allen El-
tern und Mithelfenden für die Gestaltung 
des Gottesdienstes, die musikalische Um-
rahmung und den Blumenschmuck.

Unseren „Neugefirmten“ wünschen wir alles 
Liebe und Gute, Gottes Segen und die Stär-
kung und Unterstützung des Heiligen Geis-
tes. Wir würden uns freuen, wenn wir euch 
wieder bei uns in der Kirche in Bach begrü-
ßen könnten, und wir die eine oder den an-
deren für eine aktive Mitarbeit in der Pfarre 
gewinnen könnten.
Das Firmteam

Erntedank steht vor der Tür und wir star-
ten in ein neues Kilit-Jahr.

Da wir leider seit ungefähr 2 Jahren keine 
bzw. zu wenige Nachfolger/innen finden 
können, findet die Kilit nur noch beim Ern-
tedankfest, der Adventkranzweihe, der 
Kindermette und am Palmsonntag statt. 
Wir freuen uns, wenn ihr uns in der Kilit be-
suchen kommt und mit uns feiert (die ge-
naue Uhrzeit steht immer auf der Rückseite 
des Pfarrblattes im Terminkalender).

Vielleicht denkt sich jetzt die/der ein oder 
andere Mama, Papa, Oma, Opa, Tante, On-
kel, Godi, Gödi, große Schwester, Bruder, 
… so schade um die wertvolle, liebevoll ge-
staltete Kinderliturgie und möchte mit uns 
dafür sorgen, dass auch alle anderen Kin-
der in den Genuss einer Kindermesse kom-
men können.

Wir arbeiten immer im Team und keiner ist 
auf sich allein gestellt, jede einzelne Stunde 

kann ganz individuell oder nach bereits vor-
handenen Vorbereitungen gestaltet werden.

So traurig es ist, wenn wir niemanden fin-
den, wird es ab 2024/2025 eventuell keine 
Kilit mehr geben!
Bitte scheut nicht, uns jederzeit anzuspre-
chen oder auch telefonisch mit uns in Kon-
takt zu treten. Wir freuen uns auf DICH!

Wir bedanken uns an dieser Stelle ganz 
herzlich bei Daniela Streif, dass sie uns seit 
fast einem Jahr unterstützt und unser Team 
bereichert. Bis bald in der Kinderliturgie!

Euer Kilit-Team

KILIT: Liebe Kinder, liebe Eltern!

Einfach melden bei:
Christina Brandmayr 0680-1411542
Doris Baumgartner 0664-73039942
Daniela Streif 0650-7505485
Eva Huemer 0650-4690060
Sybille Bauer 0664-75034246
Ursula Kroißböck 0680-2123431

HERBST 2023

firmung 2023
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...der Pfarre Bach auch die 
Schöpfungsverantwortung 
sehr am Herzen liegt? Aus 
diesem Grund regen auch 
uns Klimaveränderungen 
und damit einhergehende 
Veränderungen auf unse-
rem Planeten (Waldbrände, 
starke Unwetter, …) zum 
Nachdenken an. Jeder von 
uns sollte versuchen, einen 
Beitrag zu leisten, damit 
diese Extreme nicht weiter 
voranschreiten. Diese Prob-
lematik ist nicht durch soge-
nannte alternative Energien 
lösbar, sondern nur durch 
ein allgemeines Einbremsen 
„Jetzt“. Vielleicht überlegen 
wir uns, ob wir immer das 
Auto nehmen müssen oder 
doch mal das Rad benützen 
könnten, ob wirklich alles, 
was wir kaufen, in Plastik 
verpackt sein muss, …. 
„Auch der weiteste Weg 
beginnt mit einem ersten 
Schritt!“ (Laozi)
Ob und wie weit jede und je-
der bereit ist, sich da einzu-
bringen, mitzugestalten und 
den ersten Schritt zu gehen, 
sollte aber jede und jeder 
selbst entscheiden. 

...das Maximilian-Haus in At-
tnang-Puchheim heuer sein 
30-jähriges Jubiläum feiert? 
Aus diesem Grund lädt das 
Maximilian-Haus am Frei-
tag, 22. September 2023, ab 
15 Uhr zu einer Feier herz-
lich ein.  Um Anmeldung wird 
unter 07674/66550 oder ma-
ximilianhaus@dioezese-linz 
gebeten.

...die Familien Maria und 
Hans Humer und Traudi und 
Edi Fellner aus der Wolfs-
hütte bereits seit mindestens 
20 Jahren für das Binden 
der Palmbuschen, die dann 

am Palmsonntag in Bach 
verkauft werden, hauptver-
antwortlich sind? Unterstützt 
von ihrem Team, werden 
jedes Jahr die gesamten 
Einnahmen der Pfarre zur 
Verfügung gestellt. Somit 
konnten schon viele soziale 
Projekte unterstützt werden. 
Es ist höchste Zeit, dafür ein 
herzliches „Vergelt´s Gott“ 
zu sagen. Familie Fellner ist 
jetzt in „Palmbuschen Pensi-
on“ gegangen. Euch beiden 
sei herzlichst für eure Bemü-
hungen und euren Einsatz 
gedankt. 

...Christina Brandmayr die 
Hauptorganisation für die 
heurige Erstkommunion 
und Firmung übernommen 
hat. Für diesen „Gewaltakt“ 
an Terminen, Organisatori-
schem, Aufgaben, Vorberei-
tungen und Nerven sagen 
wir ein riesengroßes DAN-
KESCHÖN. Du bist spitze!

...am 18. Juni 2023 die Kin-
dersegnung stattfand? Vie-
le kleine Kirchenbesucher 
erhielten dabei den Segen 
Gottes. Der Kinderchor un-
ter der Leitung von Caroli-
ne Kaltenbrunner-Neudorfer 
umrahmte diesen Gottes-
dienst musikalisch wirklich 
wunderschön. Liebe Sän-
ger/innen und liebe Caroli-
ne, herzlichen Dank für eure 
Bemühungen! 

...4 neue Ministranten/innen 
ihren Dienst aufgenommen 
haben? Danke für eure Be-
reitschaft und viel Freude 
mit dieser Aufgabe.

...von 16. bis 21. Juli 2023 
6 kg Mehl, 11 Kuchen, 50 
Knacker, 60 Eier usw. benö-
tigt wurden? Im Jungschar-
lager in Wallsee/Sindelburg 
haben 27 Kinder eine tolle 
Zeit verbracht. Sehr gut be-
treut von vielen Jungschar-
leitern/innen und der tollen 
Köchin Alexandra, wurden 
diese Lebensmittel am 
Jungscharlager natürlich ge-
braucht und auch „verputzt“. 
Danke an Vanessa und 
Alexandra Voglhuber, Leo-
nie Gebeshuber, Kilian Eb-
ner, Elena Kroißböck, Mar-
tha Wohlschläger, Andrea 
Koppl, Philipp Penetsdorfer, 
Daniel Prammer, Paul Leh-
ner und Clemens Kalten-
brunner, dass ihr euch Zeit 
und Urlaub genommen habt, 
um diese wunderschönen 
Tage für die Jungscharkin-
der zu ermöglichen!

...die Firmlinge mit ihrer 
„Liebstatt-Herzen-Aktion“ 
840 Euro eingenommen 
haben? Dankenswerterwei-
se wurden dann noch 160 
Euro vom „Palmbuschen 
binden“ dazugegeben. So-
mit konnten 1.000 Euro an 
Familie Ott in Lebertsham 
übergeben werden. Herzli-
chen Dank an alle, die dies 
durch ihren Beitrag oder ihre 
Spende ermöglicht haben. 

Wussten sie, dass...
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Wir blicken auf ein 
weiteres erfolgrei-

ches Jungscharjahr mit 
vielen schönen Erlebnis-
sen zurück. 

Bei unserem jährlichen 
Jungscharabschluss lie-
ßen wir das Jahr gemein-
sam mit den Kindern und 
Eltern gemütlich im Pfarr-
heim ausklingen.
Währenddessen liefen 
auch schon alle Vor-
bereitungen für das in 
den Sommerferien statt-
findende, heißgeliebte 
Jungscharlager. Im Juli 
ging es ins Pfadfinderla-
ger Wallsee-Sindelburg. 
Dort verbrachten wir mit 
den Jungscharkindern 

eine abwechslungsreiche 
und lustige Woche.

Ein großes Dankeschön 
an unsere Köchin Alex-
andra Voglhuber, die uns 
während des Lagers mit 
köstlichem Essen ver-
sorgt hat.

Nach einer kurzen Som-
merpause starten wir 
dann im September wie-
der mit viel Energie in das 
neue Jungscharjahr. Wir 
freuen uns auf euch und 
hoffen, dass wir im Herbst 
wieder viele neue Kinder 
bei uns begrüßen dürfen. 

Das Jungscharteam

Jungschar Getauft 
wurden:

Marlene 
Schwarzböck, 
Desselbrunn, 

am 19.03.2023

Mila Madlen 
Preiser, 

Ennsberg, am 
19.03.2023

Matheo 
Ennsberger, 

Altensam, am 
26.03.2023

Philipp 
Harreiter, 

Wolfshütte, am 
06.05.2023

Alexander Sigl, 
Altensam, am 
07.05.2023

Florian 
Haidinger, 
Bach, am 

02.07.2023

Trauung:

Patrizia 
Haidinger, geb. 
Oberweger und 

Bernhard 
Haidinger, 

Schwanenstadt

Verstorben 
sind:

Frau 
Gertraud 

Wellmann, 
Wolfshütte, am 
11.03.2023 im 
84. Lebensjahr

Herr 
Adi 

Schrotter, 
Moos, am 

06.05.2023 im 
82. Lebensjahr

Das Wunderkammerl-
Team veranstaltete am 
23.4.2023 erstmalig ei-
nen Selbstverkäufer-
Basar. Daran beteiligten 
sich 15 Aussteller sowie 
die Ministranten und die 
Goldhauben-Frauen.

Dabei konnten allerlei 
interessante und gut er-
haltene Sachen, wie z.B. 
Kleidung, Spielsachen, 
Deko-Gegenstände usw. 
günstig erworben werden.
 
Für das leibliche Wohl 
sorgte die Jugend mit 

köstlichen Aufstrich-Bro-
ten und Kuchen.

Ein Danke an alle, die mit-
geholfen haben, diesen 
Basar zu veranstalten.

Bitte nur saubere und 
tragbare Kleidung, sowie 
funktionstüchtige Spiel-
sachen und E-Geräte im 
Wunderkammerl abge-
ben, da die Räumlichkei-
ten sehr begrenzt sind.

Danke an alle 
Mitwirkenden -
das WK-Team!

Bacher Wunderkammerl

Die Goldhauben- und Trachten-
gruppe lud am Dienstag, den 

15. August 2023 alle Kirchenbesu-
cher herzlich zur Kräuterweihe ein. 
Nach der Messe bekam jeder ein 
Kräuterbüscherl. Es soll Unheil ab-
wenden und uns an die Kraft der 
Natur erinnern.

Gemeinsam mit den Jubelpaaren 
feierten wir ihren Ehrentag mit an-
schließender Bewirtung mit Kaffee 
und Kuchen im Pfarrheim.
Heidi Dietl

Goldhauben- und 
Trachtengruppe 
Bach

HERBST 2023

Achtung - geänderte Öffnungszeiten: 
Mi 15:00-17:00 Uhr
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gottesdienste und veranstaltungen

Impressum:
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Gottesdienste: 
Jeden Sonn- und Feiertag: 9.00 
Uhr, Rosenkranzgebet: 8.30 Uhr

So. 17. September, 9.00 Uhr: 
Schöpfungsgottesdienst
Gestaltung: FA Schöpfungsverant-
wortung

So. 24. September, 10.00 Uhr: 
Erntedankfest und Pfarrfest, 
Kilit, Sammlung zum Erntedankfest 
für unsere Kirche!

Do. 05. Oktober: 
Pfarrwandertag, Wandertag der kfb 
von Bach nach Alt-Attnang in die 
Martinskirche

So. 15. Oktober, 9.00 Uhr: 
Gottesdienst im Pfarrheim, 
Sammlung für die Weltmission, 
Pfarrcafe!

Sa. 21. Oktober, 19.30 Uhr: 
Volksmusikkonzert Singkreis Bach 
VAZ Oberndorf

So. 29. Oktober, 9.00 Uhr: 
Gottesdienst
anschl. Totengedenken beim 
Kriegerdenkmal

Mi. 01. November, 9.00 Uhr: 
Allerheiligen – Festgottesdienst

Do. 02. November, Allerseelen – 
Gottesdienst und Gedenken für alle 
Verstorbenen der Pfarre!

So. 19. November, 9.00 Uhr:  
Gottesdienst 
Elisabethsammlung der Caritas, 
Pfarrcafe!

So. 26. November, 9.00 Uhr: 
Christkönig - Gottesdienst 
mit JS-Aufnahme

Do. 30. November: 
KFB Adventkranzbinden und Kekse 
verpacken

Sa. 02. Dezember, 16.00 Uhr: 
Adventkranzsegnung
Kekseverkauf durch die KFB, 
Gestaltung: Kilit

So. 03. Dezember, 9.00 Uhr: 
1. Adventsonntag

Sa. 9. Dezember: 
KFB Adventfeier
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